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pin DELMENHORST. Der
Stadtsportbund Delmen-
horst lädt für Samstag, 11.
Februar (9 bis 12.15 Uhr),
zu einem Qualifix-Seminar
mit dem Thema „Finanzen
und Steuern – Baustein 5:
Kostenrechnung und Bei-
tragsgestaltung“ in seine
Geschäftsstelle an der Su-
linger Straße 103 ein. Refe-
rent ist Erich Duden, die
Leitung übernimmt Holger
Fischer (SSB-Vorsitzender).
Die Teilnahmegebühr be-
trägt 15 Euro pro Person.
Anmeldungen sind per E-
Mail an stadtsportbund.
delmenhorst@ewetel.net
bis einschließlich Sonntag
(5. Februar) möglich.

KOMPAKT

Qualifix-Seminar
in Delmenhorst

DELMENHORST. Faustball
ist ein Mannschaftssport –
und die Aktiven setzen die-
se Beschreibung auf und
neben den Feldern um. Das
wurde während der Ehrung
der niedersächsischen „Ju-
gendfaustballer des Jahres
2016“ sehr oft deutlich. Der
TuS Heidkrug richtete sie
zum zweiten Mal für den
Landesfachausschuss im
Niedersächsischen Turner-
bund am späten Freitag-
nachmittag aus. „So eine
Leistung kann nur mit ei-
nem guten Team entstehen
– und so ein Team habe ich
beim TV Brettorf“, sagte
Hauke Spille. Kurz zuvor
war er vor 100 Gästen im
Hotel Thomsen zum „Ju-
gendfaustballer des Jahres“
gekürt worden. Die ande-
ren Wahlsieger sind Vivien
Werner vom MTV Wanger-
sen und die U-12-Mädchen
des TSV Essel.

16 003 Stimmen waren
während der vergangenen
Monate im Internet oder

per Stimmzettel abgegeben
worden, berichtete der
TuS-Abteilungsleiter Uwe
Gottschalk. In jeder Kate-
gorie standen vier Kandida-
ten zur Auswahl, die 2016
mit starken Leistungen auf
sich aufmerksam gemacht
hatten. Auch international.
Sechs der acht Sportlerin-
nen und Sportler gehörten
zu den U-18-National-
teams, die bei der WM die
Goldmedaillen gewannen.
Die nominierten Mann-
schaften holten in ihren Al-
tersklassen den DM-Titel.

Der 17-jährige Spille ist
einer der sechs Weltmeis-
ter. Außer WM-Gold ge-
wann er 2016 mit der U18
des TVB die deutsche Feld-

meisterschaft und hat sich
zu einem festen Bestandteil
der Männer-Bundesliga-
mannschaft seines Vereins
entwickelt. Spille ist „sehr
stolz“ auf die Trophäe, die
ihm vom ehemaligen Kapi-
tän der Nationalmann-
schaft, dem Brettorfer
Christian Kläner, überge-
ben wurde. Der hatte, er-
zählte Spille, ebenfalls gro-
ßen Anteil daran, dass er
von klein auf mit Spaß,
Fleiß und Ehrgeiz trainier-
te. 2004, Spille hatte gerade
angefangen, Faustball zu
spielen, war er auf der
TVB-Anlage am Bareler
Weg eines der Einlaufkin-
der für das DM-Finale. Spil-
le lief an der Hand von Klä-

ner auf das Feld, auf dem
sich der Abwehrspieler mit
seiner Mannschaft dann
den Titel holte. „Daran
kann ich mich gut erin-
nern“, sagte Spille. „Außer-
dem sieht man es ja auch
immer wieder auf Bildern.“

Die Spieler des damali-
gen TVB-Teams seien Vor-
bilder gewesen. „Ich habe
schon gedacht, dass ich ir-
gendwann auch einmal sol-
che Erfolge feiern möchte“,
sagte Spille. Inzwischen hat
der „Allrounder“ viele
Schritte auf dem Weg ge-
macht, seine Idole einzu-
holen. Der Brettorfer er-
hielt bei der NTB-Wahl
1866 Stimmen (41,37 Pro-
zent). Die weiteren Ränge
belegten Spiridon Michala-
kis (TuS Empelde, 1738/
38,54), Christos Michalakis
(TK Hannover, 509/11,29)
und Erik Grotelüschen
(Ahlhorner SV, 397/8,80).

Bei den Jugendfaustbal-
lerinnen, deren Laudatio
der TVB-Nationalspieler
Tobias Kläner hielt, bekam
Vivien Werner 2113 Stim-
men (48,70) und lag damit
vor Ida Hollmann (TV Bret-
torf, 1125/25,93), Laura
Kauk (Jahn Schneverdin-
gen, 706/6,27) und Karen
Schulz (TK Hannover,
395/9,10). Die vom Män-
ner-Bundestrainer Olaf

Neuenfeld geehrten U-12-
Mädchen aus Essel siegten
mit 2665 Stimmen (37,25)
vor dem U-12-Jungen des
MTV Wangersen (1860/
26,00), den U-14-Mädchen
von Jahn Schneverdingen
(1429/19,97) und den U-
14-Jungen des TV Brettorf
(1200/16,77).

Der NTB vergab gestern
während der Ehrung, zu
der Ehrengäste aus Politik
und Sport – darunter die
Bundestagsabgeordnete
Astrid Grotelüschen als
Schirmherrin der Veran-
staltung, Bürgermeisterin
Antje Beilemann und der
Vorsitzende des Stadtsport-
bunds (SSB) Holger Fischer
– gekommen waren, auch
zwei Ehrenpreise. Heinrich
Grotheer, Geschäftsführer
des TuS Heidkrug und stell-
vertretender SSB-Vorsit-
zender, wurde unter ande-
rem für sein großes Enga-
gement für die Schul-Lan-
desmeisterschaften, die der
TuS seit Jahren ausrichtet,
als „Förderer des Jugend-
faustballs“ ausgezeichnet.
„Verein des Jahres“ wurde
der TV Huntlosen. Die
Faustball-Abteilung, 2007
gegründet, leistet erfolg-
reich Nachwuchsarbeit. Sie
ist zur drittgrößten Ju-
gend-Abteilung im Bezirk
Weser-Ems geworden.

Von Lars Pingel

Niedersachsens „Jugendfaustballer des Jahres 2016“ werden in Delmenhorst ausgezeichnet

Einer der Wahlsieger ist
Hauke Spille vom TV Bret-
torf. Er lobt während der
vom TuS Heidkrug ausge-
richteten Ehrung seine
Mannschaft.

Faustballer zeigen Teamgeist

Niedersachsens „Jugendfaustballer des Jahres 2016“ wurden in Delmenhorst geehrt: Die Wahlsieger (vorn, von links), die U12 des TSV Essel mit ihren Trainerinnen Svenja Donner
(hinten, Dritte von rechts) und Seike Diekmann (hinten, Zweite von rechts), Vivien Werner vom MTV Wangersen und Hauke Spille vom TV Brettorf, freuten sich im Hotel Thomsen mit
den Laudatoren Nationalspieler Christian Kläner (TV Brettorf), Bundestrainer Olaf Neuenfeld, Landesjugendwart Florian Reukauf und Nationalspieler Tobias Kläner (TV Brettorf).

Wurde vom NTB-Landesschulsportwart Christian Sondern (links) und
vom NTB-Landesjugendwart Florian Reukauf (rechts) mit dem Ehren-
preis „Förderer des Jugendfaustballs“ ausgezeichnet: Heinrich Grot-
heer, Geschäftsführer des TuS Heidkrug. FOTOS (2): LARS PINGEL

ang HUDE. Für Florian
Henke und Felix Lingenau
steht an diesem Wochen-
ende ein frühes Jahres-
Highlight auf dem Pro-
gramm: Die beiden Spit-
zenspieler des Verbandsli-
ga-Tabellenführers TV Hu-
de sind am Samstag und
Sonntag bei den Tischten-
nis-Landesmeisterschaften
in Hannover am Start. Vor
zwei Wochen qualifizierten
sich Henke und Lingenau
durch starke Leistungen bei
den Bezirksmeisterschaften
direkt für den Landesent-
scheid. Während Henke so-
gar den Einzeltitel holte,
belegte Vereinskollege Lin-
genau Platz drei.

Ihre Ziele in der Landes-
hauptstadt sind nun aber
ziemlich bescheiden. Die
Stärke der Konkurrenz bei
dem von Hanno-
ver 96 ausgerich-
teten Turnier ist
im Vergleich zum
Niveau im Be-
zirk, wo unter
anderem einige
Oberligaspieler
gefehlt haben,
ungleich höher.
„Für mich ist das
eine Premiere“,
meint Henke.
„Wenn ich es im Einzel aus
der Gruppe schaffe, wäre
das für mich schon ein
schöner Erfolg.“

Beide Huder betonen,
dass ein Weiterkommen
von der Auslosung abhän-
gig ist. Henkes Doppelpart-

ner Lingenau
hält sich bedeckt.
„Ich glaube
nicht, dass ich
momentan in
der Verfassung
bin, dort viel zu
bewegen“, sagt
er. „Deswegen
wäre für mich
das Überstehen
der Vorrunde
schon ein Traum.

Ich betrachte das Ganze als
super Training für die ent-
scheidende Saisonphase in
der Verbandsliga.“

Selbstverständlich will er
in den Pausen seinem jün-
geren Vereinskollegen ab-
seits der Spielbox mit guten
Tipps zur Seite stehen. Zu
einem Wiedersehen kommt
es für Lingenau unter ande-
rem mit den beiden Ex-Hu-
dern Martin Gluza (TSV Lu-
nestedt) und Daniel Klein-
ert (Schwalbe Tündern).
Vom QTTR-Wert ausge-
hend ist Lokalmatador Ri-
chard Hoffmann (Hanno-
ver 96) mit 2262 Punkten
der topgesetzte Spieler. Die
Einzelklassen werden über
vier Gewinnsätze anstatt
der normalerweise übli-
chen drei Gewinnsätze ge-
spielt.

Huder Duo mit bescheidenen Zielen
Lingenau und Henke reisen zu den Tischtennis-Landesmeisterschaften

‚‚
Das Überstehen

der Vorrunde
wäre schon
ein Traum.

FELIX LINGENAU

dn DELMENHORST. Trotz
ihrer Heimstärke bangen
die Oberliga-Basketballer
des Delmenhorster TV
praktisch seit Saisonbeginn
um den Klassenerhalt. Mit
dem jüngsten 91:88 gegen
Fortuna Logabirum haben
sich die Devils nun einen
kleinen Matchball erspielt.
Bei einem Sieg in der Partie
beim Vorletzten Hagener
SV heute (17.30 Uhr) wür-
den die Delmenhorster den
Abstand auf die direkten
Abstiegsplätze auf sechs
Zähler erhöhen und hätten
dazu den direkten Ver-
gleich, der bei Punktgleich-
heit zählt, gegen den Kon-
kurenten gewonnen. „Das
ist ein Endspiel. Wenn wir
da gewinnen, ist das eine
Vorentscheidung“, glaubt
Trainer Stacy Sillektis. Vor-
sicht ist jedoch geboten,
denn die Hagener haben
ihre letzten drei Partien
überraschend gewonnen.
„Sie spielen gerade richtig
stark auf, wir aber auch“,
sagt Sillektis.

Kleiner
Matchball für

die Devils

pin DELMENHORST. Der
zweite Teil der Fußball-Sai-
son 2016/2017 im Kreis Ol-
denburg-Land/Delmen-
horst hätte an diesem
Sonntag beginnen sollen.
In der 1. Kreisklasse waren
fünf Nachholspiele ange-
setzt, die aufgrund der Wet-
terbedingungen aber wie-
der abgesetzt wurden.
Trotzdem sollen in dieser
Staffel weiterhin die ersten
Punktspiele auf Kreisebene
ausgetragen werden. Für
Freitag, 10. Februar (19.30
Uhr) ist die Partie des
Bookholzberger TB gegen
RW Hürriyet terminiert, für
Sonntag, 12. Februar (14
Uhr) das Spiel des TuS Viel-
stedt gegen die SF Wüsting.

Fußballspiele
fallen aus

pin DELMENHORST. Die
Oberliga-Volleyballer und
die Verbandsliga-Volleybal-
lerinnen der VG Delmen-
horst-Stenum sind an die-
sem Wochenende in Aus-
wärtsspielen gefordert. Bei-
de gastieren bei Bremen
1860.

Das Männerteam der VG
spielt morgen ab 11 Uhr in
der Halle am Baumschu-
lenweg bei der Reserve des
Regionalligisten. Die Bre-
mer haben wie die VG bis-
her fünf Partien gewonnen,
holten zwei Punkte mehr
und liegen so direkt vor
Delmenhorst-Stenum auf
Tabellenplatz vier.

Die VG-Frauen, die den
Abstiegsrelegationsplatz
sieben belegen, sind schon
heute ab 15 Uhr in Bremen
zu Gast. „Wenn wir den di-
rekten Klassenerhalt schaf-
fen wollen, müssen wir ge-
winnen“, sagt Trainer Kai
Stöver vor dem Duell mit
dem Tabellensechsten.

VG-Teams
treten

auswärts an
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